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Nuernberg, Germany, den 21.7,46 


von 


, Herrn Karl 3 cho 1 t i s, Ortsgruppenleiter Vesthoren 
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I, Karl S © ho 1 5 i s, geboren am 6.11.1886 in Bolatitz, 
Krs. Ratibor, wohnhaft in Westhofen a.d.Ruhr, von Beruf Maurer, 


2.46, Gerichtsgefaengnis Nuernberg, being duly depose and say: 


Ich war von 1928 bis 1945 Ortsgruppenleiter der NSDAP im Amt 
Vesthofen, Reg.Bez. Arnsberg, Gau Westfalen-Sued. Seit 6 

war ich auch erster Beigeordneter und damit Vertreter des Amts- 
Buergermeisters. 

Im Laufe des Krieges sind in meinem Ortsgruppen- bzw. Amtsbereich 
mehrfach alliierte Flieger abgesprungen. Ich hatte fuer solche 
Faelle von der mir vorgesetzten Kreisleitung Iserlohn die Wei sung, 
dafuer zu sorgen, dass die abgesprungenen Flie ger aufgefunden und 
festgenommen und dann der von mir zu verstaendigenden Luftwaffen- 
dienststelle uebergeben wurden. In der Zwischenzeit war ich dafuer 
verantwortlich, dass die Flieger ordnungszemaess als Kriegsge- 
fangene behandelt wuerden. Ich habe niemals eine ieisung erhalten, 
sei es von dem Gauleiter Vestfalen-Sued, Albert Hoffmann, oder 

von der Parteikanzlei oder von polizeilichen Dienststellen, die 
dahin gegangen waeren, dass gegen Versuche der Bevoelkerung, sol- 
che Flieger zu misshandeln oder gar zu lynchen, nicht einzuschrei- 
ten Sei. Tatsaechlich hat sich in meinem Bereich auch kein F.11 
ereignet, in dem Flieger misshandelt worden waeren. 

Die Weisungen, die ich als Ortsgrunpenleiter hatte, habe ich an 
meine Politischen Leiter weitergegeben und dafuer gesorgt, dass 
Sie im gegebenen Falle beachtet wurden. In meinem Bereich ai d 
etwa 7 oder 8 mal bei Tag und Nacht alliierte Flieger niederge- 
gangen; in jedem Falle wurden sie ordnungsgemaess behandelt und 
der zustaendigen Luftwaffendienststelle uebergeben. Ich erinnere 


mich dabei besonders eines Falles im Maerz 1945, als 5 Flieger 
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absprangen, von denen 2 unversehrt und 1 verletzt waren. Letz- 
terer wurde verbunđen und betreut; auch die anderen beiden wur= 
den auf meiner Dienststelle vepwahrt, bis sie von der Luftwaffe 


mit einem Kraftwagen abgeholt wurden. Die Bevoelkerung nahm kei- 





ne feindliche Haltung ein; dagegen mussten wir die Flieger vor 
den Versuchen auslaendischer Arbeiter - insbesondere Polen und 
Russen - sie zu berauben, schuetzen und das ist auch nit Erfolg 
geschehen. 

Ich selbst war von 1916 - 1920 Kriegsgefangener und wusste schon 
deshalb genau, wie kriegsgefangene zu behandeln sind. 

Die ዕ፲ፓ 01211126 3 6116© 8: © Behandlung solcher Flieger war nicht nur 
der Bevoelkerung und den damit befassten Dienststellen, wie dor 
Lanûwacht, sondern insbesondere auch mir als Ortsgruppenleiter 
und den mir unterstehenden Politischen Leitern selbstverstaend- 
lich; es gab hierzu auch gar keine Diskussionen. 

Die oben angefuehrten Tatsachen entsprechen der Wahrheit. Diese 


irklaerung ist von mir freiwiliig und ohne jeden wang abgegeben 
worden. Ich habe dieselbe durchgelesen und unterschrieben. 


Signature of Affiant 


subscribed and sworn to before me this IX. day of ok KODE 1946 
at Nuernberg, Germany. 
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Name, Grade, ASN, 


ሕ. Ud Cham ° ° ° ዩ * «5 + being thoroughly conver sent with 
both inEnglish and German certify that I have acted as interpre- 
ter for the swearing of this affidavit. 


መ اي‎ 
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Eidesstattliche Erklärung 





Ich, der Unterzeichnpete- BD DP 14. e.c KM &.n.ng.........&eorg E ችም ሠ... 0. መች Ee 
(Name) (Vorname) 
Int. Nr. 9181620 Beruf: Kaufmann E ያ ዓደ ced" letzter Wohnort . Bensheim ai 2۰ Be ES 


erkläre, auf die Bedeutung einer eidesstattlichen Erklärung hingewiesen, an Eidesstatt was folgt: 


is ist mir bekannt, dass die Abgabe einer falschen eidesstatt- 
lichen Erklaerung strafbar ist und dass diese Erklaerune bei dem In- 


ሎጋ 


tvernationalen Militaergericntshof in Nuernberg vorgelegt werden soll. 

Von 1954 bis 1945 war ich Kreisleiter im Kreis Bergstrasse, Gau 
Hessen - Nassau. 

Im Kreisgebiet sind mkmgrRsX£ wiederholt amerikanische Flugzeug- 
besatzungen abgesprungen. Sie wurden festgenommen, verpflegt und an- 
staendig behandelt. In einem Fall habe ich selbst ahgeordnet, dass 
ein Verletzter sofort verbunden wurde und zwar in Reichenbach im Oden- 
wald. 

Lin bei Bensheim a.4.B. abgesprunzener Jagdflieger wurde von 
einem ehemaligen Pg vor der Bevoelkerung in Schutz genommen. 

Befehle ueber die Wisshandlung oder Toetung abgesprungener Fall- 
schirmpiloten habe ich von meiner vorgesetzten Dienststelle nie er- 


halten und auch als Kreisleiter habe ich solche nie gegeben. 


Vorstshende Unterschrift ist vor mir 
als elgenhaendig vollzogen anerkannt. 


Darnstadt, den 9.Juni 1946 DARNS' ‚Is 
LGL A Lee cn ltd 
v — M 
Tit KA du 


Im 
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Eidesstattliche Erklärung 
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Ich, Ber Unterzeichnete: `. Sei mua pun . 1 J.D V Q Í SEND “ድም را‎ 
} (Name) ` ` (Vorname) 
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Mein Chef, ebenfalls 
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Untersehrift wurde in meiner Ge geWwwaru vollzogen. 


Landau 


Vorst e n« ade 


Lage PKONMmM andi at P 





Ich schwoere bei Gott dem Allmaschtigen und Allnissenden, dass 
ich nichts verschwiegen und nichts hingususetzen habe, 


Der Betreffende Hudry, Rogee. ጁ= 





Eè Commissaire de SÓreté 
Chet du Service Réoiorc! de la 
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Eidesstattliche Erklarung 
Ich, der Unterzeichnete: 9.8.8 8F DEMEURE Ee O RER EIR ሰመመ A Ge Co RRS era 
e Witzenhausen BezeKassel 
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erkläre, auf die Bedeutung einer eidesstattlichen Erklärung hingewiesen, an Eidesstatt was folgt: 


Es ist mir bekannt, dass die Abgabe einer falschen eidesstattlichen E klaerung 
strafbar ist und dass diese Erkleerung dem Internationalen Militaergerichtshof in 
Nuernberg vorgelegt werden soll. 


Seit 1931 bin ich mit kurzer Unterbrechung politischer Leiter, 

3933 bis 1933 aktiver SA-Mann und Sa-Fuehrer, 

1933 bis 1934 Kreisleiter in Bremen 

1933 bis 1945 Mitglied des Deutschen Reichstages, 

1934 bis 1936 Adjutant des stellv.des Fuehrer Rudolf Hess u. Adjutant 
des Reichsleiter: Bormann, 

1936 bis 194o stellvertr.Gauleiter der Mark Brandenburg, 

1940 bis 1945 SS-Fuehrer, | 

1940 bis 1942 Persoenlicher Berater des Fuehrers der National-Sammlung 
in Norwegen, 

1942 bis 1945 Gauleiter und Reichsstatthalter des Gaues Weser-EmS, 
Reichsverteitigungskommisar, 
Oberpraesident, 

1945 Oberster Reichsverteidigungsko misar fuer den Nordbereich, 
Staat ssekretacr. 


Mir ist waehrend der Zeit meiner Gauleitertaetigkeit kein Befehl fuer schlechte 
Behandlung, Misshandlung oder Toetung abgesprungener Feindflieger bekannt geworden, 
Weder der artikel von Dr. Goebbels im V.Be vom 2945-1944 noch die Weisung Himmlers 
an die polizei vom 10.8.1943, die einem Teil der politischen Leiter ueber die 
Perteikanzlei zur Kenntnis gegeben wurde,konnte als Freibrief gegen abgesprungene 
Flieger gewertet werden. Im Gau Weser-Bus war es die Regel, dass sich die Wehrmacht 
der abgesprungenen Flieger annahu. Nur dort, wo Soldaten nicht sofort zur Stelle 
waren, hat die Bevoelkerung, angehalten durch die Partei, fuer die orünungsgemaesse 
Ueberbringung zur Polizei und von dort zur Wehrmacht gesorgt» 

Wiederholt hat allerdings die Bevoelkerung des Nordsseraumes empoert ihren 
Gefuehlen Ausdruck gegeben und Vergeltungsmassnahmen gegen die nach ihrer Meinung 
jedes voelkerrecht ausser acht lassenden Tiefflieger gefordert. Wiederholt sind 
mir amtliche Meldungen erstattet worden, wnach Feindflieger nicht davor Halt 
machten, am Tage in Doerfern unà Staedten auf Frauen und Kinder mit Bordwaffen zu 
schiessen oder pfluegende Bauern auf dem Felde samt Pferden zu toeten, Milchwagen, 
und privatfahrzeuge zusammen zu schiessen. 


bitte wenden 


II 








| [181 


Dennoch ist mir kein Fall bekannt geworden, wonach im Rawe Weser-Bas einer 

der mehreren tausend abgesprungenen Feindflieger schlecht behandelt oder segar 
gelyncht worden iste 

Ich habe z.B. auf Norderney den Absprung mehrerer Flieger aus einer Feinämaschine 
beobachtet. Diese Flieger landeten in der Nordsee und wurden, wie es mir selbst- 
verstaendlich erschien, durch den deutschen Rettungsdienst in Booten eingeholt 
und dem Wehrmachtskommandanten zugefuehrt. Ueber dem Gau habe ich viele weitere 
Abspruenge beobachten koennen und mit eigenen Augen gesehen, wie Flieger mehr- 
mals auch von maennlicher Bevoelkerung eingeholt wurden, auch wie deutsche 

Aerzte verletzten Fliegern beistanden. Dort, wo die Bevoelkerung durch Angriffe 
nicht in Mitleidenschaft gezogen wurde, konnte verschiedentlich festgestellt 
werden, dass die Behandlung der abgesprungenen Flieger sogar so entgegenkommend 
war, dass es erst mehrer Aufforderungen staatlicher Organe bedurfte, um die 
Bevoelkerung zur Einhaltung der Meldungen und Abgabe der Soldaten an die Wehrmacht 


zu veranlassen. 
L A 4 አ 4 a” AA 


Vorstehende Unterschrift ist als vor 
mir eigenhaendig vollzogen anerkannt. 


Darmstadt, den 9.Juni 1946 Lé 
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Nuernberg, Germany, den 16.7.1946 


A ZER O $ 
von 


Dr, Cajus Fabricius 


I, Dr. Cajus Fabricius, geboren am 16,8,1884 in Graudenz, von 
Beruf Professor der Theologie, wohnhaft in Hirschorn a.Neckar, 


Z.Zt. Gerichtsgefaengnis Nuernberg,being duly depose and say: 


a) Zur Person: 

Ich bin Professor der Theologie, 1909 als evangelischer Geist- 
licher ordiniert, seit 1911 Universitaetslehrer in Berlin, seit 
1955 in Breslau. Durch theologische Veroeffentlichungen mit zahl- 
reichen auslaendischen Kirchenfuehrern (Macfarland-USA u.a.) 
verbunden, bin ich stets um Kirchen- und Voelkerfrieden bemueht 
gewesen, 

Ich wurde 1932 aus christlich-sozialen Gruenden Mitglied der 
NSDAP, 1939 aber wegen meines Kampfes gegen Himmler von diesem 2 
Monate in Haft gehalten und 1940 ohne parteigerichtliches Ver- 
fahren von Bouhler von der Partei ausgestossen, TIPO ree Buenf 


Jahre Stadtarrest und verlor 1943 als Staatsfeind mein Amt als 


Professor. Seit 17.6.1945 bin ich in Ludwigsburg interniert, 


b) 
Zur Sache: 


الا 
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b) zur Sache: 
| Die religioese Haltung der Politischen Leiter, 


* 





Ta Zur Zeit des Nationalsozialismus hat es in Deutschland 


religioese und kirchliche Streitigkeiten gegeben, 


II, Dieser Kampf wurde weder vom Staat noch von der Partei 
geleitet, Im Gegenteil, Staat und Partei standen auf dem 


Boden des Christentums und bejahten die Kirchen, 


A, Die Einstellung der Partei war programmatisch festgelgt 

1) durch Programmpunkt 24: 

"Wir fordern die freiheit aller religioesen Bekenntnisse 
eeee Die Partei als solche vertritt den Standpunkt eines 
positiven Christentums .......cle ist ueberzeugt, dass 

eine dauernde Genesung unseres Volkes nur erfolgen kann 

von innen heraus auf der Grundlage: Gemeinnutz geht vor 
Eigennutz",. Vergl, das ChristlicheSoziale Programm von 1919, 

2) Hitlers Duch "Mein Kampf": "Das Christentum ist die Reli- 
glon der Liebe, wir kaempfen gegen den Mammonnismus, Reli- 
gioese Streitigkeiten sind"totgefaehrlich" fuer das deut- 
sche Volk, Die "voelkischen Freunde", die den National- 
Sozialismus in eine religioese Krise hineintreiben, sind 
gefaehrlicher als internationale Xommunisten, " 

3) Dem entsprach die parteiamtliche Zulassung meiner Schrift: 
"Positives Christentum", 1955, Grundgedanken: Das deutsche 
Volk ist und bleibt christlich} Der Nationalsozialismus 
steht auf christlicher Grundlage. Das antichristliche 


Freidenkertum ist dem Nationalsozialismus entgegengesetzt, 


Be Von Seiten des Staates liegen folgende Kundgebungen und 





Reichsgesetze vor: 


1) Regierungserklaerungen vom 1.2. und 21.3.1935; 
"Die beiden grossen christlichen Konfessionen sind die 
wichtigsten Faktoren zur Erhaltung unseres Volkstums, 
Die Sorge der Regierung gilt dem aufrichtigen Zusam- 
menleben zwischen Staat und Kirche. Sie sieht im Chri- 
Stentum 
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die unerschuetterlichen Fundamente des sittlichen 
und moralischen Lebens unseres Volkes" 


2) Reichsgesetz betreffend Errichtung der Deutschen 
evangelischen Kirche vom 11.7.1933, 


3) Das Reichskonkordat mit der roem.kath, Kirche vom 
20.17.4955. 


4) Die Betonung des positiven Christentums in Hitlers 
Reden - besonders 1934 und seine wiederholte Auf- 
forderung an die Kirchen, ihre sittlichen Kraefte 
im Volke wirksam werden zu lassen, 

5) Die Rede Hitlers am 30.1.1939: "Die Kirchen werden 
in Deutschland nicht verfolgt", Sie erhalten die 
ihnen zustehende finanzielle Foerderung. Jeder staats- 
treue Gottesdiener "steht uhter meinem persoenlichen 
Schutz" 

6) Der Befehls des Fuehrers an alle zustaendigen Staats- 
und Parteistellen, es sei alles zu vermeiden, was das 
Verhaeltnis von Staat und Kirche verschlechtern koenn- 
te, Ca.1941 


7) Die Note des Auswaertigen Amtes gegen den Vorwurf 
des offiziellen Heidentums = 1.12.1941 


Diese grundsaetzliche Haltung der Partei und des Staates wur- 
de durch das Verhalten des Deutschen Volkes bestaetigt, 


1.) Massen von Volksgenossen, die unter dem Druck der mar- 
xistischen Parteien aus den Kirchen ausgetreten waren, 
traten 1933 wieder ein. Kirchlich nicht getraute Ehe- 
paare liessen sich nachtraeglich trauen und ungetaufte 
Kinder taufen, Zahlreiche Politische Leiter wurden Mit- 
glieder der evang. Kirchengemeinderaete und 0 
Viele evang, Geistliche waren schon vor 1933 Mitglieder 
der NSDAP und Politische Leiter geworden. In der NS- 
Studentenschaft nahmen die Theologen eine fuehrende 


Stellung ein. 


2.) Nach der Volkszaehlung 1939 gehoerten 95 Prozent des 
Deutschen Volkes zur evangelischen oder katholischen 
Kirche, Von 1933 - 1939 waren nur 1,4 % aus den Kirchen 
ausgetreten, Nach der Volksschulstatistik von 1941 ge- 


hoerten 98 $ aller Volksschulkinder zur evangelischen 


oder katholischen Kirche, Von den Politischen Leitern 








NILI 


sali 


ist die grosse Mehrheit, wie statistisch nachweis- 
bar, der Kirche treu geblieben. 


C. Der Kampf wurde gefuehbt: 


1.) von Privatpersonen ausserhalb der NSDAP, in erster 
Linie von frau Mathilde Ludendorff - Erloesung 
von Jesus "hristus, die Bibel nicht Gottes Wort, 
u.a. Veroeffentlichtgg-sowie von Gustav Frenssen: 
Glaube der Nordmark 4 


2.) durch private Vereine ausserhalb der Partei, z.B. 
Kampfund Deutscher Glaube, Bund fuer Deutsche 
Gotterkenntnis - Ludendorff - Nordische Glaubens- 
gemeinschaft usw. 


3.) In den genannten Vereinen fanden sich nach 1933 
zahlreiche geheime Marxisten aus den damals ver- 
botenen Freidenkerbuenden, z.B. Freidenkerbund 
fuer Feuerbestattung, zusammen, Diese Bestrebungen 
wurden bewusst von den kommunistischen Freiden- 
kern des Auslandes gefoerdert, un den National- 
Sozialismus zu unterwuehlen. - Tagung in Hirschen- 
stand/Tschechoslowakei, Fruehjahr 1934. Dort er- 
klaerte man: "Wir sind in Deutschland politisch 
vernichtet, weltanschaulich aber nicht. Die deut- 
sche Glaubensbewegung, das sind wir, das ist un- 
sere Arbeit." 


4.) Durch private Zeitschriften ausserhalb der Par- 
tei, wie "Durchbruch", "Blitz", "Am heiligen 
Quell deutscher Kraft", u.a...» 


S.) Dieser Kampf wurde auch von einzelnen Parteimit- 
gliedern entgegen den Grundsaetzen von Partei und 
Staat gefuehrt, Unter ihnen befanden sich Persoen- 
lichkeiten in hohen Parteistellen, wie Himmler, 
Ley und spaeter Bormann, Diese missbrauchten ihre 
Stellung dazu, ihre persoenliche Umgebung und ihre 
Untergebenen in der Kegel muendlich im kirchen- 
feindlichen Sinne zu beeinflussen, Derartiges 
wurde auch missbraeuchlich von einzelnen unterge- 
ordneten Parteifunktionaeren ohne Genehmigung der 
vorgesetzten Dienststelle betrieben, 


III, Der Kampf ist weder vom Staat noch von der Partei unter- 
stuetzt worden, Im Gegenteil, er wurde grundsaetzlich ab- 
gelehnt,. Siehe Hitlers "Mein Kampf" und Erlass von Lammers 
(Siehe oben II, A 24 - Erlass von 1941, S.o, II, B 6) 
Eigenmaechtige Aktionen, wie Bormanns Auslassung ueber Na- 


tionalsozialismus und Christentum vom 9.6.1941 und die 


Aktionen gegen die Kloester und Knuzifixe in einzelnen Gau- 








IV.A) 


B) 
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en 1941 wurden vom Fuehrer rasch unterbunden, 

Positive Unterstuetzung hat das kommunistische auslaendi- 
Sche und geheime inlaendische Freidenkertum geleistet, 
(s.o. II, C, 3) sowie einzelne Privatpersonen und Grup- 


pen ausserhalb der Partei. (s,o, II, C 1) 


Die Gruende dieses Kampfes von Privatpersonen, Vereinen 
und Binzelnen Nationalsozialisten gegen Kirche und Chri- 
stentum waren zunaechst weltanschauliche Ideen, die im 
Anschluss an Spinoza, die franzoesischen liaterialisten, 
Darwin, Feuerbach, Marx, Heckel u.a. im internationalen 
Freidenkertum verankert waren und nun als deutsch propa- 


giert wurden, 


Dieser Kampf war niemals gedacht als Mittel zum-Zweck, 
der Vorbereitung von Angriffskriegen oder Erleichterung 
von Verbrechen gegen die Menschlichkeit, sondern ፳:፪፳8:: 


hatte als mehr oder minder deutliches Endziel die Ver- 
wirklichung irgend einer Form von Religiositaet antropo- 
logischer oder naturalistischer Art im Sinne der obenge- 
nannten Philisophen im Auge. Der Staat und die Partei 
hatten mit dieser Weltanschauung nichts zu tun, sondern 
standen auf christlicher Grundlage. Dementsprechend woll- 
te der Fuehrer den Frieden und die Humanitaet. Im Gegen- 
satz hierzu beabsihhtigte der Internationale Kommunismus 
die Ausrottung des Christentums und der Kirchen, (Karl 
Marx: Religion ist Opium fuer das Volk) und den Buerger- 
krieg in allen Laendern (Das kommunistische Manifest}: 
*"Die Proletarier haben nichts zu verlieren als ihre 
Ketten, sie haben eine Welt zu gewinnen, Proletarier 
aller Laender vereinigt euch.") 


Sodann handelte es sich bei den besagten Streitigkeiten 


zeitweise um organisatorische Machlansprueche, 








ITA 


WS 


Anti-- 

1.) Die illegale Vermischung von deutschglacubigem "hristen- 
tum und Nationalsozialismus bei einigen fuehrenden Na- 
tionalsozialisten rief eine Opposition innerhalb der Kir- 
chen hervor, die nun ihrerseits Antichristentum und Na- 
tionalsozialsimus vermengte und beides gleichzeitig be- 
kaempfte - Z.B. eine Denkschrift der sog. Evangelischen 
Bekenntnisfront von 1936 und die Entzyklia des Papstesmit 
“Brennénder Sorge" won 1957. = 


2.) Die kirchliche Opposition wurde dadurch verstaerkt, dass 
olitische Gegner des Nationalsozialismus - von den 

EE 0 8166 bis zu den Kommunisten - die Kirche be- 
nutzten, um gegen das nat.soz. Regime zu kaempfen, So 
entstand der Eindruck von politisierenden Kirchen, Das 
loeste eine Reihe von staatspolitischen Massnahmen aus 
und erweckte bei manchem Parteimitglied die Vorstellung, 
man muesse als rechter Nationalsozialist aus politischen 
Gruenden aus der Kirche austreten, 


3.) Die ndsaetzlich postive Hinstellung des ?taates zu den 
GE auet aenderte sich dadurch nicht und nur eine klei 
ne Minderheit von Politischen Leitern ist aus den obigen 
politischen Gruenden aus der Kirche ausgetreten, 


4.) Die grundsaetzlich positive Lins tel lung von Partei und 
Staat kommt grundlegend zum Ausdruck in der Sicherung 
beider Konfessionen, durch die Errichtung der deutschen, 
Evangelischen Reichskirche und durch das Reichskonkor- 
dat mit der roem.kath, Kirche. 

Dies ist der staerkste Gegenbeweis gegen die Annahme, der 
Nationalsozialismus haette das Christentum ausrotten und 
die Kirchen zerstoeren wollen, 


Die oben angefuehrten Tatsachen entsprechen der "ahrheit, Die- 
se Erklaerung ist von mir freiwillig und ohne jeden Zwang ab- 
gegeben worden, Ich habe dieselbe durchgejesen und untersohrie 
ben. 2 


سے 


۰ ۰ ^ 
وسءس على p‏ 7 — 


2 


Subscribed and sworn to before me = elch. day of July 1946 


at Nuernbebs, Germany. > 18,24 
/ p f Ce ) A A 4 "n. š " 
/ i AT, dr EL . "à Lal 0 Koka 
Name, Grade , ASN 


I, UL 1 [EX being thoroughly conversant with both in English 
and German certify that I have acted as interpreter for the 


Ale err 


v 9 6 وه 6 5ه و‎ 6 6 6 ۸۵ eee 


swearing of this affidavit. 
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Hede mich , Karl being duly sworn, depose and say, 

Ich, der Unterzeichnete, Kerl, Heder i ch, geboren an 29.10.1902 
in Wunsiedel/Oberfranken, war von 193A bis 1915 stellvertretender Vorsitzender 
der parteiamtlichen Pruefungskommission fuer nati onalsozialistisches Schrift- 
tum. Vorsitzender dieser Kommission gar der Reichsleiter Bouhler, In der Kormig- 
Sion waren als litglieder: unter: anderem die Reichs=Dienststellen Goebbels, Rust, 
Rosenberg, Amanm vertreten, 

Aus dieser: meiner dienstlichen Teo tickeit weiss ich, dass Rosenbergs 
"Mythos keineswegs ein parteiamtliches Buch war, Ich selbst habe. diese Aus- 
kunft unzaehlige Male suf diesbezuegliche dienstliche Anfragen an die verschie= 
dens ten Fersonen und Pienststellen erteilt, Die Wahrheit und Richtigkeit der 
Auskunft wird durch die Tatsache bezeugt und unterstrichen, dass meine Dienste 
stelle den Vertrieb des *Antimythos® ausdruecklich zuliesSe Das war nur moege 
lich, weil der"Mythos", wie gesagt, als private persoenliche Arbeit Rosenbergs 
galt. Adolf Hitler selbst hatte die diesbezue zliche Anweisung erteilt, 

Unserer Dienststelle war auch besonders aufgetragen worden, alle Ver- 
oeffentlichungen und namentlich diejenigen der Reichsleiter zu ueberwachene 
Insbesondere sollte vermieden werden, dass keine Festlegungen parteismtlicher 
Art erfolgten, die mit der von Adolf Hitler befohlenen Gewissensfreihsit in 
religioesen Dingen nicht zu vereinbaren waren. Aus den von mir in dienstlicher 
Eigenschaft zusanmengsstellten Reden Adolf Hitlers und persoenlichen Pespreohungen 
mit ihm weiss ich, dass er keine Kirchenverfolgung sondern lediglich eine Tren- 
nung vom Kirche und Staat wuenschte, Ein Mittel hierzu sah er in der Entpoliti- 
sierung des kirchlichen Iebens, 

Auch Bormann haette; demgemaess Auffassungen, wie er sie im Schreiben 
vom 22215910 an Rosenberg niedergelegt hat, niemals im oeffentlichen Sohrift- 


tun, ueber dessen “ulassung nur wir zu bestimmen hatten, nicht vertreten koennen, 


mine Reichsleitertagung oder -besprechung mit dem angeregten Thema hat niemals 
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stattgefunden, Bei Bormanns Briefwechsel mit Rosenberg handelt es sich nur um 
eine ihm wie. jedem 


Privatmann freistehende reliriosse leinungsaeusserung, die 


መ ርጋ ۱ 
weder einen amtlichen noch parteiantlichen Charakter trug, Es wer ihm, wie jeder- 
mann in Deutschland, unbenommen, ein 


ne eigene religioese Ueberzeugung Zu 23 
und dafuer zu werben, Aus diesem Grunde habe ich auch deu Reichsbiscnor hk ue ፲ ፲ ጨ፲ 
zu seinem Buch vom ር! 


Éistlichem Volkssold ten ermuntert, Da Mueller Bormanns 
yersoenliche Einstellung kannte und er 09 


gen Bedenken hatte, habe ich ihm 
ausdruecklich bescheinigt, dass "seitens der Partei® keine “inwendung 
0 


as Buch bestaendens 


J O 


(NA 2n 
39 n ta" ae 


hurd forhi ۱ 
Subscribed and sworn to be: ne 


this 2f day o 
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German languages, certify that I have interpreter for the swearing oi 559 

z در دمص‎ ቭ. 
above affidavit, ۱ 2 
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Civilian Internment Camp 91 / 


Darmstadt, den `. 


EIDESSTATTLICHE VERSICHERUNG 


Zur Vorlage bei dem Internationalen Militärgerichtshof in Nürnberg versichere ich in Kennt- 


nis der Bedeutung einer eidesstattlichen Versicherung die Richtigkeit nachstehender Angaben an Eides- 


statt: 





1. 


NET EE Tit Titties ድንን ር ን لطر‎ ۷۷۰۰ ከስስ 


Geburtstag:. 1. "ER 2. Geburtsort 


4. Letzter Wohnort: 


ናኖ ቂር ንንን ንንን ርር ራን ንን ንን ዮር ን ፒፒፒ ፒፒ ፒን ንንንንፕንንንርርንርራክ ንን "erm 


ssaravanoaquaesesosss...............................Ü....i................... 4... . a... s... ....................... 


7. Erlernter Beruf: . ረረ. e آذ‎ 


8a. Zuletzt ausgeübter Beruf:.4. 24C4 20000 i 


8b. Ausgeübter Beruf vor 1933: ሃረሪ 


tee CHEZ KO E 


9a. Religion: `. ect. Mew ፍር ው መ CREE 
7 TNT 

9b. Kirchenamt: ^ Ge U CTO MAL G. 
von d. ም” esoseconsesilis d tt. os m REPE bis x 5. 


sso V eee nce TELE Off TE Tra ff 


Eintritt in die NSDAP: 7.45. 72. 


بو وگو و بو بو بو بو وه 


Frühere Parteizugehórigkeit: .4€ € 


on Ó 


TLT TT 


` 1 
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10. Beruf des Vaters: ..... ALM ሥሙ ۱ 


11, Eigene gericht, Vorstrafen: ...74€ 4272 


11a. Gericht u. Zeit d. Verurteilung:.. 


tib. Straftat: ` ` Las 
Ae, EE 
bis. Te, Gau. - 9 — 
bis... < Gau ( 


EE‏ د 


,44[ህክዜ CECI ee ere ree) 


5. Staatsangeh..:......... A A d 6 


22... 6. Kinderzahl: f 
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15. Dienst in Heer: von/4 3. 0227 Maia" Kriegsmarine: von ge BEL. odi 
d ehe ረ. MES odi d VR Lo cn 406... aon ¿ 
Luftwaffe: von — Se EEE 3 Waffen-#: won 2.7 bis Mu 
NM so ` eee کر و‎ 
16. Letzter militarischer Dienstgrad: aeren, [ [ [ [ [ [ A KOŠ ራኤ 
17. Ich habe folgenden Organisationen angehort: 
A B C D E 
von bis Grund des Beitritts Te ES e reed 
a) SA 2 2 ۱ MA jf ) # ሂን3ሪ | 
aa) am 8. 11. ሽ KS Ger we = E 
1938 c. ES 3 p um u M ور‎ ۱ ዌር 
b) Allg. 4 
ር) Waffen- M ንም g^ ee : Derim : 
d) Ord.-Pol. 
e) Krim.-Pol. 
f) SD 
S)wekeRTI — í — 1. E —— SS = | 
. Wachverbd.| | ይ. | OT EM 3 
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wurde in meinem Beisein vollzogen. 5 


Nebenstehende Unterschrift Unterschrift: | ۱ | [|| 
ዘ1560 


0056 x 


ሥ 1 ۳ e e = 








T III 


zu dem Entwurf für eine neue, verfassungsrechtliche Korperschaft 
" DEUTSCHES KOLLEG " 


e 


Die Erfahrungen der Geschichte haben gezeigt, dass sich in 
Deutschland eine demokratische Staatsverfassung nur unter ge- 
wissen Voraussetzungen einhalten lässt, Das Streben eines gros- 
gen Teils der Bevölkerung wird stets darauf hinausgehen, eine 
starke Führung über sich zu haben, der sie sich unterordnen 
kann, Dieser naturhafte Trieb ist in der jüngsten Vergangenheit 
durch die beiden Reprüsentanten einer selbstherrlichen Politik, 
Kaiser Wilhelm II. und Adolf Hitler, missbraucht worden, 


In beiden Füllen ist erwiesen, dass die überwiegende Mehrheit 
des Volkes sich Über den eigentlichen Wert der Persönlichkeiten 
hat täuschen lassen, Diese Männer, besonders der letztere, ha- 
ben um sich herum eine Aureole verlogener Herrlichkeit gebil- 
det, deren Glanz von einigen Zeloten gespeist wurde, Das Urteil 
der führenden Intelligenz wurde durch das fanatische Lärmen 

der falsch unterrichteten Massen übertónt und alle Warnungen 

in den Wind geschlagen, Der instinktive Widerstand gegen jegli- 
ches Herostratentum, der zu allen Zeiten am stürksten in den 
intellektuellen Schichten war, ist vom Nationalsozialismus 
ebenfalls dort erkannt und bekämpft worden, Seine Gegner waren 
deshalb an erster Stelle die grossen Vertreter der freien Gei- 
stesgebiete, Unter ihren wahren Würdenträgern hat es kaum eine 
Meinungsverschiedenheit über das vergangene Regime gegeben und 
von ihnen sind in idealistischer Tapferkeit freiwillig Opfer 
und Entbehrungen getragen worden, weil sie ihre Überzeugung 
nicht verleugnen konnten, . | 


Alle diese Krüfte, die mit offenen Augen die Entwicklung eines 
fürchterlichen Betrugs an der Menschheit ansehen mussten und 
nirgends eine Handhabe hatten, um dagegen einzuschreiten, müs- 
gen in Zukunft zusammengefasst werden und in einer verfassungs- 
mässigen Körperschaft das Recht erhalten, auf die Regierung des 
Landes einen massgeblichen Einfluss auszuüben, Diese Körper- 
schaft, die in dem beigefügten Satzungsentwurf als " DEUTSCHES 
KOLLEG " bezeichnet ist, soll das Wesen eines überparteilichen 
Kontrollorgans haben und die Verantwortung dafür tragen, dass 
die zukünftige Politik die Richtlinien des Friedens befolgt, 


Die Pläne der alliierten Mächte gehen darauf hinaus, den gleichen, 

Zweck auf mechanische Art und Weise sowie durch eine "Umerzie- 

hung" des deutschen Volkes zu bewerkstelligen, Gegen diese Ab- 

sichten ist einzuwenden, dass der Erfolg nicht den Erwartungen 

"OP am wird, weil dabei das deutsche Wesen unberücksichtigt 
ieb, 


Die Aufteilung Deutschlands in fóderalistische Staaten ent- 

. Bpricht einer Taktik, die den Ozean durch Mauern aufteilt um 

, die Wellen zu verkleinern, Wie lange dieses kostspielige Gebilde 
standhält, wird der nächste Sturm erweisen, Grundsätzlich ist 
aber zu bemerken, dass die deutsche Politik nicht deshalb irre 
gegangen ist, weil sie zentral geleitet war, sondern weil ihr 
die Richtlinien der Vernunft gefehlt haben. | 


Die Umerziehung des deutschen Volkes zum selbstandigen demokra- 
tischen Denken ist erst recht ein undankbares Beginnen, denn 

was sich seit 2ooo Jahren durch die deutsche Geschichte wie ein 
roter Faden zieht, wird sich auch in 20 Jahren nicht grundlegend 
geündert haben, | 


aD 








ال 


Bin wiohtiger Charakterzug, den die meisten Deutsonen gemein- 
sam haben und der sie von den Nachbarvélkern - ausser den 
Slaven = unterscheidet, ist der blinde Gehorsam gegen die 
Pührung, die Unterordnung des eigenen Denkens unter die Ge- 
dankengünge einer vorgesetzten Spitze, Den schlagendsten 
Beweis liefern die Angeklagten im Nürnberger Prozess und die 
zahllosen ähnlichen Beamtenseelen im deutschen ۰ 


Dieser Wesenszug, vereint mit Fleiss und Intelligenz, bietet 
den Schlüssel zu den militärischen Phänomenen, die die Deut= 
sehen in der Geschichte gezeigt haben und er wird noch ge= 
steigert durch die gegenwärtige Blutzufuhr aus den Ostgebie- 
ten. Das Volk an sich ist weder friedlicher noch kriegerischer 
als andere Nationen, Wenn es also in Zukunft in eine fried- 
liebe Entwicklung gelenkt werden soll, dann muss in seine 
Führung ein unverrückbarer Faktor eingebaut werden, der 

Kraft und Ausdauer genug besitzt, um diese Entwicklung auf 
unbegrenzte Zeit zu gewährleisten. 


Auf Grund dieser Überlegungen wird das Deutsche Kolleg vorge- 
schlagen, das in seiner Zusammensetzung den aufbauenden Kräf- 
ten den Vorrang gibt und nach menschlichem Ermessen eine 
kontinuierliche, friedliche Entwicklung garantiert. Das Kolleg 
soll dabei keineswegs eine Zentralregierung ersetzen, sondern 
nur in der Regierungsmaschinerie die Roile eines starken und 
stets gleichwertigen Regulators spielen, der in Zukunft alle 
gefährlichen Explosionen verhindert, Aus seiner Schichtung 
ergibt sich ein gehobener Querschnitt des gesunden Menschenr 
verstandes und daraus müsste zwangsläufig eine gesunde, d.h, 
friedfertige und aufbauende Kraftlinie resultieren, von der 
Deutschland und die Welt nur Vorteile haben können, 


Bergisch Gladbach / Köln, im Juli 1946 
Max Bruch-Str, lo 
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Wahlordnung 
fur das DEUTSCHE KOLLEG 


Das Deutsche Kolleg wird gewählt aus dem Kreis der wahlberech- 
tigten Kandidaten, | 

Als wahlberechtigte Kandidaten gelten alle deutschen Staatsan- 
gehörigen, ungeachtet ihrer Partei- oder sonstigen Gebundenheit, 
die auf Grund ihrer Fähigkeiten und Lebensführung ein Offent- 
lich anerkanntes Leistungsniveau erreicht haben. Dieses Lei- 
stungsniveau wird durch zuständige Experten bestimmt und ist so 
hoch gesteckt, dass nicht mehr als etwa einhundert Personen für 
jede Sektion in Frage kommen, 

Jede Sektion wählt unter sich und hat auf die übrigen keinen 
Einfluss, Die Wahl erfolgt an Hand einer Liste, die alle in Be- 
tracht kommenden Persönlichkeiten umfasst, Diese Liste wird an 
Jede der vermerkten Personen ausgegeben und sie wählen durch 
ankreuzen und Namenswiederholung den Betreffenden aus, Aus der 
Gesamtheit der ordnungsgemiiss unterzeichneten Listen ermitteln 
vereidigte Vertrauensleute den Gewählten, 

Sind unter den wahlberechtigten Kandidaten Personen, die von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch machen wollen, es aber aus irgendwel- 
chen Gründen ablehnen, in das Kolleg gewählt zu werden, so kann 
ein entsprechender Vermerk in der Wahlliste beantragt werden, 


Für den Fall, dass sich dem Deutschen Kolleg entsprechende Or- 
ganisationen auch im Ausland bilden ist vorgesehen, den Kreis 
der wahlberechtigten Kandidaten auf Angehörige der betreffen- 
den Staaten auszudehnen und somit eine internationale Einfluss- 
nahme über alle Grenzen hinweg zwanglos möglich zu machen, 


Die Wahlen finden alle drei Jahre einmal statt, 
Richtlinien 


Das Deutsche Kolleg übernimmt in der deutschen Staatsführung 
eine der Regierung übergeordnete Funktion, Die Hóchstleistenden' 
erhalten auf demokratischer Grundlage unbeschränkte Vollmachten, 
"die politische und wirtschaftliche Auswertung der Volkskraft 

zum Nutzen der Gemeinschaft und der übrigen Welt zu überwachen. 
Der letztere Gedanke wird besonders ausgeprägt bei der Aufnahme 
ausländischer Mitglieder in das Kolleg, bzw, bei einer Wahlbe~ 
einflussung vom Ausland her, die zur Wahrung der eigenen Achtung 
auf Gegenseitigkeit beruhen muss, 


Der damit ausgeprägte tiberparteiliche und sogar überstaatliche 
Charakter des Kollegs hebt die Mitglieder über den täglichen 
Streit der Parteien hinaus in ein internationales Licht und 
erfordert einen besonderen Schutz durch entsprechende Abkommen 
der Vereinigten Nationen, In diesem Sinne werden ähnliche Kolle- 
gien bei allen Völkern angestrebt, die unter dem Sammelbegriff 
einer UNITAS PACIS (Vereinigung des Friedens) auf gleichberech- 
tigter Basis und in fruchtbarem Austausch arbeiten. 


Von diesem Gesichtspurkt aus wird die Stellung des Deutschen 
Kollegs von vornherein festgelegt und werden seine Mitglieder 
gegen die Organe des Landes geschützt, 


Die wichtigsten Punkte der Satzungen lauten: 


1.) Die Mitglieder des Deutschen Kollegs werden nach der festge- 
legten Wahlordnung gewählt, 
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2.) Die Experten zur Abgrenzung des Leistungsniveaus der 
Kollegskandidaten werden von der Regierung bestimmt, Die 
Experten müssen unparteiisch sein oder sich aus mindestens 
drei Parteien zusammensetzen, 


3.) Nach bestätigter Wahl gelten die einzelnen Kollegsmitglie- 
der als imun gegen alle Angriffe seitens der Parteien, der 
Gerichte, der Öffentlichkeit oder der Regierung, Das Kol- 
leg stellt eine in sich geschlossene Körperschaft dar und 
kann nur alg Ganzes angesprochen werden, 


4.) Die Mitglieder des Kollegs haben ungehinderten Zutritt zu 
allen Veranstaltungen, Sitzungen und Besprechungen sowohl 
der iegierung als auch aller anderen Institutionen, Ihre 
offentlichen Äusserungen darüber geschehen im Namen des 
Kollegs und müssen der Vollversammlung erst vorgelegt wer- 
den. 


S.) Die Regierung ist verpflichtet, dem Deutschen Kolleg auf 
seinen Tagungen einen wahrheitsgemässen Lagebericht zu 
geben und ihre Massnahmen mit den Anregungen des Kollegs 
zu koadinieren, Bei Meinungsverschiedenheiten berät das 
Kolleg geschlossen über die zu unternehmenden Schritte, 


6.) Das Deutsche Kolleg hat das Recht, gegen Massnahmen der 
Regierung, die ihm als dem Gemeinwohl abträglich erschei- 
nen, Einspruch zu erheben, Der Einspruch muss durch sach- 
liche Begründungen belegt werden und wird in sämtlichen 
Nachrichtenmitteln bekanntgegeben, Der Einspruch geschisht 
durch | | ۱ 
a) Übergabe der Angelegenheit an Sachverständigen-Aus- 

schüsse 
d Appell an die offentliche Meinung des Landes 
c) Proklamation an die Weltöffentlichkeit, 


1.) Das Deutsche Kolleg hat die Pflicht, alle Gelegenheiten 

. zur Forderung des inneren und šusseren Landesfriedems 
bestens zu gestalten, Seine Schaffung geschah vorzugsweise 
zu diesem Zweck und ihm ist alles unterzuordnen, 


8,) Sollte sich bei der Verschiedenartigkcit in der Zusammen- 
setzung des Kollegs eine Aufteilung in getrennte Arbeits- 
gemeinschaften als zweckmässig erweisen, so bleibt diese 
Gliederung den Wünschen der Kollegen überlassen, 


9.) Werden gegen ein Mitglied des Kollegs schwerwiegende An- 
schuldigungen erhoben, ‘so entscheidet das Kolleg unter 
sich über den Ausschluss und die Bestrafung des Betreffen- 
den mit ا‎ Mehrheit , Scheidet ein Mitglied in- 

e folge Ausschluss, reiwilligem Rücktritt aus dem 
Kolleg aus, so erfolgt unverzüglich die Neuwahl in der 
betreffenden Sektion, 


10.) Eine Auflösung des Kollegs kann nur durch internen Be- 
schluss erfolgen bei zweidrittel Mehrheit, Seine gewaltsame 
Auflösung durch äussere Mächte gilt als Bedrohung des 
Friedens. 





Die Mitgliedschaft ist ehrenamtlich; es werden nur angemessene 
Aufwandsentschädigungen aus der Reichskasse gezahlt, 


Bergisch Gladbach, im Juli 1946 o, Hans Leptien 
Wax Bruchstr, 10 j 
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Entwurf für cine neue, EGE DEST, EN 
Körperschaft, 


"DEUTSCHES KOLLEG" 


Das deutsche Kolleg ist in die deutsche Regierung ale über- 
parteiliches Organ auf verfassungsrechtlicher Grundlage einge- 
schaltet und trägt die Verantwortung dafür, dass in der deut- 
schen Politik die Belange des Friedens gewahrt und gefördert 
werden, Es umfasst die bedeutungsvollsten Vertreter des deut- 
schen Ansehens im In- und Ausland, gleich welcher Art ihre 
Betätigung ist, Die Mitgliederzahl ist auf dreissig festge- 
setzt, damit es beweglich bleibt una rasche, durchgreifende 
Beschlüsse fassen kann, 


In diesem Kolleg stellen folgende Sektionen je drei Vertreter: 


1.) das diplomatische Korps 

14 die Reichsverwaltung 

27.) die katholische Konfession 
4.) die evangelische Konfession 
à die Arbeitgeberverbande 

6.) die Handwerksverbande 

7.) die Gewerkschaften 


8.) die Gebiete der Wissenschaft 
9,) die Gebiete der Kunst. | 
lo.) die Gebiete des Sportlebens, 


Die Kollegsangehórigen werden von den betreffenden Sektionen 
vorgeschlagen, In einer geheimen Abstimmung sprechen sie sich 
gegenseitig ihr Vertrauen aus, Das Mitglied, auf welches die 
meisten Vertrauensstimmen entfallen, führt den Vorsitz bei den 
Beratungen, In Zweifelsfüllen entscheidet eine besondere Wahl. 
Erhält ein Mitglied weniger als die Hälfte der abgegebenen 
Stimmen, so muss von der betreffenden Sektion eine neue Per- 
sönlichkeit vorgeschlagen werden, 


Aufgabe des Kollegs ist es, der Regierung Massnahmen zur Behe- 
bung der Not, zur Pestigung des deutschen Ansehens und zur 
Sicherung des Friedens anzuregen, Seine Vorschläge sollen frei 
und ohne Rücksichten geäussert werden und sein Einspruch ist 
bindend für das ganze Volk, 

Zur laufenden Unterrichtung über alle Fragen tritt das Kolleg 
periodisch zusammen,  - 


۰ 7 . "= / 


Bergisch Gladbach / Köln, im Juli 1946 7 
Max Bruch=Str, 10 
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